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TV Poppenlauer : DJK Gänheim - 9 : 7
15.10.2022, 18:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 1.1 Roth, Manuel

2 1.4 Haack, Ulrich

3 1.6 Hochrein, Guido

4 2.1 Kiesel, Johannes

5 2.2 Martens, Michael

6 2.3 Nöthling, Joachim

D1 Roth, Manuel/Haack, Ulrich

D2 Hochrein, Guido/Nöthling, Joachim

D3 Kiesel, Johannes/Martens, Michael

Rang Name, Vorname

1 1.1 Göbel, Sven

2 1.2 Puchner, Lucius (SBE)

3 1.3 Krüger, Christian

4 1.4 Friedrich, Rainer

5 1.5 Volk, Burkhard

6 2.1 Pfister, Marco

D1 Göbel, Sven/Friedrich, Rainer

D2 Puchner, Lucius/Pfister, Marco

D3 Krüger, Christian/Volk, Burkhard

TV Poppenlauer DJK Gänheim 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Roth, Manuel Puchner, LuciusD1-D2
Haack, Ulrich Pfister, Marco

11:8 11:6 8:11 11:4 3:1 1:0

Hochrein, Guido Göbel, SvenD2-D1
Nöthling, Joachim Friedrich, Rainer

5:11 16:18 11:8 7:11 1:3 0:1

Kiesel, Johannes Krüger, ChristianD3-D3
Martens, Michael Volk, Burkhard

9:11 5:11 9:11 0:3 0:1

1-2 Roth, Manuel Puchner, Lucius 11:4 11:9 15:13 3:0 1:0

2-1 Haack, Ulrich Göbel, Sven 8:11 9:11 9:11 0:3 0:1

3-4 Hochrein, Guido Friedrich, Rainer 14:12 11:8 9:11 12:14 11:8 3:2 1:0

4-3 Kiesel, Johannes Krüger, Christian 10:12 9:11 8:11 0:3 0:1

5-6 Martens, Michael Pfister, Marco 9:11 12:14 6:11 0:3 0:1

6-5 Nöthling, Joachim Volk, Burkhard 9:11 9:11 7:11 0:3 0:1

1-1 Roth, Manuel Göbel, Sven 11:4 11:5 11:7 3:0 1:0

2-2 Haack, Ulrich Puchner, Lucius 13:15 1:11 11:3 11:6 11:3 3:2 1:0

3-3 Hochrein, Guido Krüger, Christian 7:11 11:8 11:9 11:7 3:1 1:0

4-4 Kiesel, Johannes Friedrich, Rainer 11:5 13:11 10:12 8:11 11:4 3:2 1:0

5-5 Martens, Michael Volk, Burkhard 13:15 8:11 10:12 0:3 0:1

6-6 Nöthling, Joachim Pfister, Marco 13:11 11:3 3:11 11:9 3:1 1:0

Roth, Manuel Göbel, SvenD1-D1
Haack, Ulrich Friedrich, Rainer

7:11 11:9 11:3 14:12 3:1 1:0

Bälle: 587:564 28:31 9:7

Spielbeginn: 18:00 Uhr - Spielende: 21:00
Zuschaueranzahl: 5

Letzte Änderung Verein: 15.10.22 22:00
Letzte Änderung Admin: -

Drei Wochen nach der desillusionierenden Auftaktklatsche beim Bezirksliga-Aufsteiger TTC Sand hatte die 1. DjK-Herrenmannschaft am 
Samstag, 15. Oktober, beim Landesliga-Absteiger TV Poppenlauer aufzuschlagen. Auch dieser Abend lief anders als erwartet, dieses 
Mal aber durchaus erfreulich für die Liga-Newcomer aus dem Werntal, wenngleich sie am belohnenden Punkt knapp vorbei-schrappten. 
Trotz des Fehlens von Stammspielern auf beiden Seiten (Gastgeber 2, Gäste 1) war das Spiel ein Gradmesser für die Ligatauglichkeit 
von Sven Göbel und seinen Mannen. In den drei Eröffnungsdoppeln spielten sie eine 2:1-Führung heraus und bauten diese im ersten 
Einzeldurchlauf sogar auf 6:3 aus. Aus dem zweiten Einzeldurchlauf kam dann nur noch der zweite Sieg von Burkhard Volk, so dass 
Göbel/Friedrich beim Spielstand von 7:8 ins Schlussdoppel mussten und sich dort am Ende nicht durchsetzen konnten. Unglücklich 
waren die beiden Fünfsatzniederlagen von Rainer Friedrich, der in beiden Einzeln mit Willenskraft und Kampfgeist einen Zweisatzrück-
stand ausglich und im Entscheidungssatz seinen Gegnern dann doch den Tisch überlassen musste. Ganz anders lief es für Burkhard 
Volk. Neu in der Mannschaft, aber abgekocht und erfahren im Spiel, holte er sowohl im Doppel als auch in beiden Einzeln drei Punkte 
für Gänheim und war ungeschlagener Spieler des Abends. Im gleich tat es für Poppenlauer der Topspieler der Liga, Manuel Roth, dem 
weder Lucius Puchner noch Sven Göbel gewachsen waren. Gegen Poppenlauers Zweier aber spielte Sven Göbel einen Dreisatzsieg 
ein, während Lucius Puchners Fünfsatzniederlage der Schlüssel für den liegengelassenen Punkt der Mannschaft war. Denn nachdem er 
den Gegner im ersten und zweiten Satz in den Griff bekommen hatte, verlor Gänheims talentierter Jugendspieler im dritten Satz die 
Kontrolle über seine Emotionen und über das Spiel. Alles in Allem zeigte Gänheim eine respektable Mannschaftsleistung, zu der auch 
Neuzugang Christian Krüger und der „Leihspieler“ aus der Zweiten, Marco Pfister, mit je einem Sieg das Ihrige beitrugen.


